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1. Kreisklasse Herren West

SV Simonswolde : TuS Victorbur III 
Freitag, 19.11.2021, 19:30 Uhr

Buß macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Simonswolde
im Spiel der 1. Kreisklasse Herren West gegen den TuS Victorbur III beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 31:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Fleßner / Biermann ihren
Gegnern Wendt / Fürst beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Buß / Reiter überzeugten im Doppel gegen Brandes / Peters, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Hierbei überließen Buß / Reiter ihren Gegnern im dritten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend dagegen für Klaver / de Vries-Buß
beim 7:11, 12:10, 12:10, 5:11, 8:11 gegen Deutschmann / Keuren. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Heiko Fleßner machte mit Helmut
Wendt bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Hilde Brandes zeigte Matthias Buß seinem Gegner die Grenzen auf.
Beim Stand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Fast verloren
schien wenig später das Spiel von Jens Biermann gegen Lars Deutschmann, als es zwischenzeitlich
0:2 hieß. Am Ende hatte Jens Biermann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Biermann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Harm
Fürst zeigte Manfred Krull seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Keno Reiter in der Partie gegen Franz Michael Keuren, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann nachfolgend Maartje Klaver
ihre Partie gegen Anja Peters noch mit 4:11, 6:11, 11:8, 11:9, 11:6. Was eine Aufholjagd! Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler. Recht kurzen Prozess machte Heiko Fleßner beim 11:4, 11:5,
14:12 mit Hilde Brandes. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Buß seinen Gegner Helmut
Wendt beim überzeugenden 3:0-Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Simonswolde nun ein Punktekonto von 9:1 Punkten auf,
während der TuS Victorbur III vor dem nächsten Spiel, das am 23.11.2021 gegen Greetsiel/ Pilsum
(SG) II ansteht, 3:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Simonswolde bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2021 gegen Greetsiel/ Pilsum (SG) II.

 Statistik:
 SV Simonswolde

Doppel: Fleßner / Biermann 1:0, Buß / Reiter 1:0, Klaver / de Vries-Buß 0:1 
Einzel: H. Fleßner 2:0, M. Buß 2:0, J. Biermann 1:0, M. Krull 1:0, K. Reiter 0:1, M. Klaver 1:0 

 TuS Victorbur III
Doppel: Brandes / Peters 0:1, Wendt / Fürst 0:1, Deutschmann / Keuren 1:0 
Einzel: H. Brandes 0:2, H. Wendt 0:2, H. Fürst 0:1, L. Deutschmann 0:1, A. Peters 0:1, F. Keuren 1:0


